
Engagiert. Vernetzt. Zukunftsorientiert.

Unternehmerinnen

Fachausschuss Unternehmerinnen

Frauen gestalten die Landwirtschaft in Baden-Württem-

berg maßgeblich mit – als Betriebsleiterinnen, Mitunter-

nehmerinnen, Familienangehörige oder Ehrenamtliche. 

Mit ihrem Fachwissen, ihrem Engagement und ihren Ideen 

tragen sie entscheidend zur Zukunft landwirtschaftlicher 

Betriebe und des Berufsstandes bei. 

 

Um ihre Rolle in der Verbandsarbeit weiter zu stärken, 

wurde im April 2022 der LBV-Fachausschuss Unterneh-

merinnen gegründet. Er besteht aus delegierten landwirt-

schaftlichen Unternehmerinnen der Kreisbauernverbände 

und bringt weibliche Perspektiven aktiv in die agrarpoli-

tische Arbeit des Landesbauernverbandes ein. Gemein-

sam werden aktuelle agrarpolitische Themen bearbeitet, 

Positionen entwickelt und Impulse für die Verbandsarbeit 

gesetzt. 

 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem Austausch und 

der Vernetzung von Unternehmerinnen. Fachveranstaltun-

gen, Workshops und Weiterbildungsangebote schaffen 

Raum für neue Impulse, gegenseitige Unterstützung und 

den Aufbau eines starken Netzwerks. Gleichzeitig setzt 

sich der Fachausschuss dafür ein, mehr Frauen für die 

Mitarbeit in den Gremien und im Ehrenamt des Landes-

bauernverbandes zu gewinnen. 

 

Auch Themen, die Unternehmerinnen im landwirtschaftli-

chen Alltag besonders betreffen, stehen im Fokus. Dazu 

gehören unter anderem die soziale Absicherung, die Ver-

einbarkeit von Familie und Betrieb, Hofnachfolge, Alters-

vorsorge sowie die Rolle der Frau in der Landwirtschaft 

und im Ehrenamt.  

 

Die Unternehmerinnen im Landesbauernverband stehen 

für eine starke Gemeinschaft, die Wissen teilt, Verantwor-

tung übernimmt und die Zukunft der Landwirtschaft aktiv 

mitgestaltet. www.lbv-bw.de @bwbauern

im Verband

www.lbv-bw.de

Stark für unsere Bauern

Landesbauernverband in

Baden-Württemberg e. V.

Bopserstraße 17

70180 Stuttgart

Tel.: 0711 2140-0

E-Mail: lbv@lbv-bw.de 

Stark für

unsere Bauern



CHECKLISTE für Unternehmerinnen

VERSICHERUNGEN EHEALTERSVORSORGE SCHWANGERSCHAFT KRANKHEIT UND TOD

Berufsunfähigkeit

So früh wie möglich abschließen.

Erwerbsunfähigkeit

Prüfen lassen, ob sinnvolle Alter-

native zur Berufsunfähigkeitsver-

sicherung.

Kapitallebensversicherung

Sichert Hinterbliebene ab und 

sorgt gleichzeitig für das Alter vor.

Risikolebensversicherung

Nachhaltige Absicherung der  

Hinterbliebenen.

Unfallversicherung

Wichtig: auch für die Kinder!

Private Altersvorsorge

Altersvorsorge und/oder Alters-

sicherung der Landwirte (AdL) als 

Alternative bzw. Zusatz zur Deut-

schen Rentenversicherung –  

prüfen, hinterfragen und beraten 

lassen.

Anlagevermögen

Aktien, ETF etc. und/oder Eigen-

tum (verpflichtet aber auch).

Mutterschutz

Achtung: kein Anspruch auf ge-

setzliche Schutzbestimmungen 

des Mutterschutzgesetzes bei 

Selbstständigen.

Elternzeit

Achtung! Selbstständige können 

keine Elternzeit beantragen, aber 

Elterngeld.

Betriebshilfe

Besondere Leistung der SVLFG, 

aber nur bei Bedarf für selbst-

ständige Tätigkeiten im Betrieb.

Sorgerechtsverfügung

Achtung! Rechte des biologi-

schen Vaters bei unverheirateten 

Eltern eingeschränkt.

Ehevertrag

Vor allem Absicherung bei Schei-

dung (auch für Kinder).

Betriebsform GbR

Abgrenzung „Unternehmerin mit 

Rechten und Pflichten“ zur „Ehe-

frau ohne Rechte und Pflichten“ 

gegenüber dem Unternehmen – 

Klärung der Vor- und Nachteile.

Anstellungsverhältnis im

Betrieb

Abgrenzung Arbeitnehmer zu mit-

arbeitenden Angehörigen – Klä-

rung der Vor- und Nachteile.

Patientenverfügung

Selbstbestimmung über die ärzt- 

liche und pflegerische Behand-

lung in bestimmten Situationen, 

wenn es zum Zeitpunkt der Be-

handlung nicht mehr selbst ent-

schieden werden kann.

Vorsorgevollmachten

Vertrauensperson bevollmäch- 

tigen, im Bedarfsfall die Angele-

genheiten wahrzunehmen.

Testament

Verfügung von Todes wegen,  

Regelung für Erbfall.

Betreuungsverfügung/ 

Vertretervollmachten/Konto-

führung und Geschäftsführung

Für den Fall, dass vor allem  

gesundheitliche Probleme an  

der Wahrnehmung wichtiger  

Vermögensverfügungen hindern.

Wichtig: Das Leben entwickelt sich weiter.  
Alle Punkte immer wieder checken und gegebenenfalls an geänderte Lebensumstände anpassen!
Ihr Kreisbauernverband berät Sie gerne!


